
Januar-Bericht 2016 von  Elizabeth Koubena, Sekretärin
von Animal Protection

Elisabeth Koubena schrieb einen kleinen Bericht, den wir hier in
Auszügen gern veröffentlichen wollen:

Ungefähr  30  freilaufende  Hunde  empfingen  mich  heute  bei
meinem Besuch im Tierheim. Als ich zum Tor hereinkam, wurde
ich gleich von den meisten begrüßt.

Einige Gehege bleiben geöffnet, so dass ein ständiger Wechsel
von  Besuchern  stattfindet.  Einige  Hunde  bleiben  in  ihren
Gehegen und beobachten das bunte Treiben. 

Unsere  Pfleger  sind  immer  dabei  und  beobachten  die  vielen
Hunde, die sich auf dem Tierheimgelände treffen. Es macht so
viel Freude, die friedliche Meute zu sehen.

Die  Hunde  erhalten  unter  Aufsicht  Futter,  damit  sie  in
Gemeinschaft das friedliche Fressen lernen.

Zar,  Mocca  und  Kaissa  –  Hunde  im  falschen  Körper.  Unser
Hundetrainer geht mit ihnen spazieren, teilweise nimmt er sie
zu zweit und lässt sie auch an der Schleppleine laufen.



   

Ein  Videofilm  von  Sienna  und  Kaissa  öffnet  unsere  Herzen.
Sienna hat sich toll entwickelt:

https://www.youtube.com/watch?v=Nw3eWf4LB80&feature=youtu.be

Allgemeiner Austausch vor unserem Klinikum

https://3c-bap.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DNw3eWf4LB80%26feature%3Dyoutu.be


Tred macht ein Päuschen auf seiner Hundehütte

Haley und ihre Welpen



Leider erreichen uns sehr viele Telefonate von Menschen, die
uns  nicht  gewollte  Welpen  geben  wollen.  Doch  ist  unsere
Kapazitätsgrenze erreicht. Wir appellieren an diese Leute, ihre
Hündin kastrieren zu lassen und leisten Aufklärungsarbeit bzw.
sind bei der Weitervermittlung behilflich. 

Der Weg ist noch steinig und lang, aber wir geben nicht auf – im
Namen unserer Hunde, die so lieb, so putzig, so anhänglich, so
verschmust sind und ja letztendlich nicht dafür können, dass sie
geboren werden!


